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Jahrestagung „Diabetes in Sachsen 2014“ 
 

 
 
Während am Freitag neue Erkenntnisse über die Bedeutung einer 
Lebensstilveränderung diskutiert werden, beschäftigen sich die Experten am 
Samstag unter anderem mit den Möglichkeiten der medikamentösen Therapie 
und dem aktuellen Stand der Transplantation insulinproduzierender Gewebe. 
„Auch über Zukunftsaspekte, z. B. über die Bedeutung der Darmbakterien für 
die Entwicklung der Zuckerkrankheit, werden Informationen ausgetauscht“, 
berichtet Dr. Jürgen Krug, Chefarzt der Medizinischen Klinik West und 
Tagungsleiter der Veranstaltung. 
Die Sächsische Gesellschaft für Stoffwechselkrankheiten und 
Endokrinopathien, die die Tagung veranstaltet, zeigt sich beunruhigt über 
zunehmende politisch motivierte Beschränkungen der Verordnungsfähigkeit 
neuer Diabetesmedikamente. So werden Patienten und Ärzte in diesen 
Wochen damit konfrontiert, dass ein wirkungsvolles Medikament nicht mehr 
zur Verfügung steht. 
„Bei der zunehmenden Zahl an Diabetikern, die Dank intensiver 
Behandlungsbemühungen auch ein hohes Lebensalter erreichen können, 
benötigen wir ein breites Spektrum an Behandlungsansätzen, die den 
individuellen Bedürfnissen unserer Patienten entsprechen“, betont Krug. 
Da die Beratung und Schulung der Patienten eine wesentliche 
Erfolgsvoraussetzung ist, wird diesem Thema ein Teil der Veranstaltung unter 
Leitung erfahrener Diabetesberaterinnen gewidmet. 
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St. Georg Unternehmensgruppe: 
 

Leipzig. Am 7. und 8.Febraur findet die Jahrestagung „Diabetes 
in Sachsen 2014“ im Leipziger KUBUS statt. Sächsische 
Diabetesexperten, Hausärzte und Diabetesberater beschäftigen 
sich dabei mit aktuellen Entwicklungen in der Diagnostik und 

Behandlung der Zuckerkrankheit. 
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Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig. 

Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert. Der Jahresumsatz im Jahr 2012 
betrug 203 Mio. Euro.  

Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze. Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der 
ambulanten Patienten liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl 
ambulant bei 2.700. 

Die Leistungen werden in 25 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Bundesweite Bedeutung hat zudem das 
Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler 
Bedeutung sind zudem die Klinik für Spezialisierte Septische Chirurgie und die Infektiologische Isolierstation. 

Klinikum St. Georg – über 800 Jahre mehr als nur ein Krankenhaus. 
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